
 
 
 
 
 

 

 

Sachbearbeiter Einsatzplanung 

und Ausbildung Feuerwehr (m/w/d) 
 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

bewerben bis 22.10.2026 

Wir suchen im Sachgebiet Brandschutz ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt einen Sachbearbeiter 
Einsatzplanung und Ausbildung Feuerwehr. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 

Freiberg ist mit über 40.000 Einwohnern eine wunderschöne Stadt, um zu wohnen, zu arbeiten, 
eine Familie zu gründen, nette Menschen zu treffen. Zentral in Sachsen gelegen, ist sie von Chem-
nitz und Dresden aus ideal mit der Bahn oder dem Auto zu erreichen. 

Die hauptamtliche Feuerwehr ist mit 3 Wachabteilungen zu jeweils 8 Einsatzkräften besetzt, die 

Dienst in 24-Stunden-Schichten leisten. Die damit bedingte Überschreitung der wöchentlichen 

Regelarbeitszeit von 39 Stunden wird finanziell mit einer Zulage ausgeglichen. 

DIESE AUFGABEN ERWARTEN SIE INSBESONDERE BEI UNS  

» Einsatzplanung (u. a. Erstellen von Einsatzplänen, Digitalisierung von Unterlagen zur Nut-
zung der Feuerwehr-App, Sicherstellung der Unfallverhütungsvorschriften, Umsetzung 
von Sicherheitskonzepten, Anfertigung und Auswertung von Statistiken 

» Sicherstellung der Aus- und Weiterbildung der Angehörigen der Feuerwehr (u. a. Aufstel-
lung des jährlichen Aus- und Weiterbildungsplanes, Erarbeitung von Unterlagen für Wei-
terbildungsmaßnahmen, Erarbeiten von Gefährdungsbeurteilungen, Planung und Organi-

sation von Seminaren, Planung und Anmeldung von Lehrgängen an der Landesfeuerwehr- 
und Katastrophenschutzschule Sachsen, Planung und Organisation von Sport sowie Atem-
schutzausbildungen) 

» Gewährleistung der Einsatzbereitschaft und sicheren Nutzung der Gerätschaften und 
Fahrzeuge 

» Einsatzdienst bei Bedarf (24-Stunden-Dienst) 

DAS BIETEN WIR 

» ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 

» Vollzeittätigkeit (39 Stunden) im Tagdienst 

» Vergütung nach der Entgeltgruppe 10 TVöD, Zulagen entsprechend Tarifvertrag, außertarifli-
che Feuerwehrzulage je geleisteter Dienstschicht, Jahressonderzahlung, jährliches Leistungs-
entgelt (Leistungsprämie) 

» Urlaub jährlich mit 31 Tagen bei einer 5-Tage-Woche 

» betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung) sowie alle sonstigen Sozialleistungen des öf-
fentlichen Dienstes, Möglichkeit der Übergangsversorgung für Beschäftigte im kommunalen 
feuerwehrtechnischen Dienst 

» betriebliches Gesundheitsmanagement (betriebliche Gesundheitsförderung) 



 

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die  
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet.  
Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage  
eines adressierten und frankierten Rückumschlages. Kosten, die Ihnen  
im Zusammenhang mit der Be-werbung entstehen, werden nicht erstattet. 
 
Hinweise zum Datenschutz: Datenschutz - Silberstadt® Freiberg  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

» Möglichkeit des Fahrradleasings, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

» Gern unterstützen wir Sie gemeinsam mit unserer Städtischen Wohnungsgesellschaft bei der 
Wohnungssuche. 

DAS BRINGEN SIE MIT 

» Erfolgreich abgeschlossene Laufbahnbefähigung in der Laufbahngruppe 2, Einstiegsebene 1, 
Fachrichtung Feuerwehr (Abschluss im gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst) 

» Führerschein der Klasse C oder die Bereitschaft, diesen zu erwerben 

» Nachweise für die Eignungsuntersuchungen BG 25 (Fahr- und Steuertätigkeit), BG 26.3 (Atem-
schutz) und BG 41 (Arbeiten mit Absturzgefahr) 

» Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, selbständiges und zuverlässiges Arbeiten, Leistungs-
bereitschaft und Belastbarkeit 

» Bei Einstellung ist ein erweitertes Führungszeugnis (§ 30a BZRG) ohne Einträge erforderlich 
(nicht den Bewerbungsunterlagen beifügen). 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen  

Bewerbungsunterlagen bis 22.10.2026 an: 

Stadtverwaltung Freiberg  

Hauptamt/Sachgebiet Personalwesen  

Obermarkt 24 09599 Freiberg 

Bewerbungen per E-Mail unter bewerbungen@freiberg.de werden ausschließlich in den Formaten 

PDF oder DOCX entgegengenommen und sind möglichst in einer Datei zu übersenden. Schwerbe-

hinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung entsprechend der gesetzlichen Vorschrif-

ten bevorzugt berücksichtigt. 

Ansprechpartner bei allgemeinen Fragen zum Verfahren: Frau Franz 03731 273 143 

Ansprechpartner bei fachlichen Fragen: Herr Wörl 03731 7984717 


